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BEBAUUNGSPLAN

FUR DAS GEBIET
ZWISCHEN DRUSEL-=
TALSTR./ HEINRICH -
SCHUTZ-ALLEE /

DACHSBERGSTR.
DONCHEWEG

Der Bebauungsplan fir das Gebiet
der Stadt Kassel i. M. 1:5000
vom 31. Juli 1970 wird hierdurch,
soweit er entgegenstehende Fest-
setzungen enthdit, gedndert, :

U.

Dieser

RECHTSGRUNDLAGEN

BUNDESBAUGESETZ VOM 23.6.1960(BGBI. 1S.341)

BAUNUTZUNGSVERORDNUNG IN DER FASSUNG VOM 26.11.1968(BGBI.1 $.1237)
2. VERORDNUNG ZUR DURCHFUHRUNG DES BBAUG VOM 20.6.1961(GVBL. S.86 )
HESSISCHE GEMEINDEORDNUNG INDER FASSUNG VOM 1.7.1960(GVBI.S.103)
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Kassel,

Plan hat in der Zeit vom 18.8.1969 bis
einschlieflich 19.9.1969 erneut &ffentlich ausgelegen.

den 31. Marz 1970
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Gemarkung Wahlershausen

Die Ubereinstimmung der Plandarstellung sowie der Aufstellungs -,
Offentegungs - und Beschlufvermerke mit dem Original wird bescheinigt

Kassel,den 22. Dezembec
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Bestand Art der baulichen Nutzung Maf der baulichen Nutzung Anlagen fur den Gemeinbedart Ver sorgungsanlagen und dergleichen Sonstige Flachennutzungen Sonstige Darstellungen und Festsetzungen Kennzeichnungen Erganzende Festsetzungen
Gebaude, Grenzen, Sonstiges Bauweise, Baulinien, Baugrenzen Verkehrsflachen Grunflachen Nachrichtliche Ubernahmen
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tungen - VAYRTANAY > flachen (§9Abs.1 Nr. 14 BBauG) — - — —— Empfohlene Flurstucksgrenze Hinweis:
| Festsetzungen, die sich auf den Bebauungsplan der
Stadt Kassel im Mal3stab 1:5000 vom 31.Juli 1970
Planunteriagen hergestellt nach dem unter Zugrundelequng Aufgestellt ' Beschlossen in der Sitzung der Stadtverordnetenver - Offentlich ausgelegt in der Zeit vom 24,2.1969 bis Gemaf 8§10 des Bundesbaugesetzes vom 23.6 1960(BGBLI " Genehmigungsvermerk der Autsichtsbehorde: Der mit dem Genehmigungsvermerk der Autsichtsbehorde Die Genehmigung dieses Bebauungsplanes und seine Ausle-

der Flurkarte entstehenden stadtischen Kartenwerk
durch das Stadtvermessungsamt (Verm St nach §8
Nr 3 'Kat Ges ) Stand Oktober 1967

Kassel, den 3. November 1968
Stadtvermessungsamt

|

tadt Obervermessungsrat

Kassel, den 13. Dezember 1968

Der Magistrat
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sammliung am 20.1.1969
Kassel, den . Februar 1969

/e

tadtverordnetenvorsteher

Wochenblatt Nr 7 vom 14 2.1969
Kassel, den 27 Marz 1969

einschlieflich 24.3.1969 Bekanntgegeben im Kasseler

Y

Stadtrat

S 341) als Satzung beschlossen in der Sitzung der Stadt -
verordnetenversammlung am 26.1969

23,Juni1969

Kassel, den

Genehmigt

.

Xsel, dos 6. Mac 9}
) “Der Regierungsprasident

versehene Bebauungsplan ist gemal § 12 des Bundes -
baugesetzes vom 23 6 1960 (BGBL.1 S 341) offentlich be-
kannt zumachen und auszulegen in der Zeit vom
14.6.1971 bis einschlieflich 15.7 1971

Kassel, den 4. Juni 1971

gung sind im Kasseler Wochenblatt Nr. 22 vom 4.6.1971
ortsublich bekanntgemacht worden

Der Bebauungsplan hat in der Zeit vom 14.6.1971
schlieflich 15.7.1971 oftentlich ausgelegen
Der Bebauungsplan istam 16.7.1971 rechtsverbindich geworden

Kassel,den 16.Juli 1971

bis ein-

Der gistrat

N e

Stadtrat

beziehen, entfallen ersatzlos. Der Bebauungsplan
wurde am 03.11.1978 aufgehoben.

Dipl. Ing. E.Reich
K P Hartmann



Beresuzk
Textfeld
Hinweis:
Festsetzungen, die sich auf den Bebauungsplan der Stadt Kassel im Maßstab 1:5000 vom 31.Juli 1970 beziehen, entfallen ersatzlos. Der Bebauungsplan wurde am 03.11.1978 aufgehoben. 





